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30 Jahre Bestehen des 

Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, 

 Landeskunde und Volkskultur e.V.  

Teil 2 

2003 konnte mit Hilfe der Aleksandra – Stiftung zur Förderung Westricher Geschichts-forschung der hintere 
Teil des Junkerhauses erworben werden. Dort entstanden dann in Folge ein Vortragsraum und ein Bereich 
für Sitzungen des Vorstandes. Die Renovierung des dazugehörenden Schmiedegebäudes, einst eine 
Dorfschmiede des Schmiedes Hößler, war danach ein weiteres Projekt des Vereines.  
 
Die Bewältigung des bisher größten Projektes dauerte von 2005 bis zur Einweihung am 10.09.2010 durch 
den Landrat Dr. Hinsberger und verschlang für die Baumaßnahmen und den Kauf von Maschinen rd. 75 000 
EURO. An jedem Tag des offenen Denkmals öffnet die Schmiede wieder ihre Pforten. Schmiede zeigen dann 
an diesem Tage alte Schmiedekunst. Auch für Schulklassen bietet der Verein einen Einblick in ein fast 
ausgestorbenes Handwerk an.  
 
Mit einer Reihe von Veranstaltungen über das Jahr ist der Verein in der Öffentlichkeit tätig. Beliebt sind 
neben der erwähnten Vortragsreihe die Führungen im Kasbruch und die auf dem Bergbauweg Bexbach-
Wellesweiler. Letztere werden gemeinsam mit dem Heimatverein der Stadt Bexbach durchgeführt. Sehr gut 
besucht sind die Kaffeeklatsch‘s im Junkerhaus, die in normalen Zeiten zweimal im Jahr durchgeführt 
werden. Zu den Höhepunkten der Veranstaltungen zählt der Tag des offenen Denkmals und der Wellesweiler 
Weihnachtsmarkt. 
 
Nicht zu kurz kommt dabei die Arbeit im Bereich der Sammlung und Bearbeitung rein historischer Belange. 
Der Verein verfügt über eine große Sammlung historischer Fotos, die er bei Vorträgen, aber auch bei seinen 
seit fünf Jahren aufgelegten Kalendern der Öffentlichkeit zeigt.                                    Fortsetzung Rückseite 
 
 

 
Der Verein sucht neue Mitglieder die sich an der Arbeit um den 

Erhalt der Geschichte von Wellesweiler beteiligen. 
Bei Interesse bitte bei Hans Günther Sachs. sachshg@t-online.de 

oder 0682141633 melden 
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Große Datensammlungen sind im Laufe der Jahre zu den verschiedensten Bereichen entstanden, darunter 
auch Erfassungen von Kriegstoten aus dem Raum Neunkirchen, Schiffweiler und Spiesen-Elversberg. Eine 
aktuelle Arbeit beschäftigt sich mit den Opfern der NS – Zeit im Landkreis Neunkirchen.  
 
Großes Lob haben die Mitglieder für die Leistungen der vergangen Jahre geerntet. 55 sind es im 
Jubiläumsjahr. Da alle Hände für weitere Aktivitäten gebraucht werden, ist der Verein weiterhin eine 
Anlaufstation für historisch Interessierte im Raum Neunkirchen. Für alle, die mitarbeiten wollen, aber auch 
für Leute, die einfach die Arbeit als notwendig einstufen und die Arbeit mit einer Mitgliedschaft unterstützen 
wollen. Diese Mitgliedschaft kostet nur 25 Euro im Jahr, ein zweites Familienmitglied zahlt die Hälfte. 
 
Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. sieht seine Aufgabe darin, 
Mittler zwischen den Generationen zu sein und etwas von unserer Geschichte für sie zu bewahren. Das ist in 
30 Jahren gut gelungen und sollte daher weiter Bestand haben.  
 
 
Seit Jahren sammelt der  Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. alte 
Fotos und Unterlagen zur Vergangenheit des Ortes Wellesweiler. Bedauerlicherweise ist in den letzten Jahren 
festzustellen, dass einige Fotobestände, sogar Sammlungen,  in Abfallcontainern verschwinden und somit für 
immer verloren sind.  
Daher bitten wie Sie um ihre Mithilfe Wellesweiler Geschichte zu bewahren. Vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin mit Hans Günther Sachs, Tel. 06821/4 16 33.  
 
Der Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V. bedankt sich für ihre Hilfe 
und Unterstützung. 
 

 


